
Kellerduell in Pforzheim
(mhü). Nach zwei Niederlagen gehen die Tennis-Her-

ren 30 des Marburger TC in der Regionalliga Südwest
amSonntag (11Uhr)mit neuerMotivation indas nächs-
te Match beim TC Wolfsberg Pforzheim. Auf dem Weg
zum Klassenerhalt spielen die Mittelhessen gegen den
Tabellenvorletzten und setzen auf einen Sieg. In den
letzten Jahren lieferten sich die beiden Teams einen of-
fenen Schlagabtausch. Deshalb tritt der Marburger TC
diesmal in Bestbesetzung an. Zum ersten Mal in dieser
Saisonwird Daniel Zednik in denMarburger Reihen ver-
treten sein. An den vorderen Positionen spielen erneut
Lazar Magdincev und Heiko Trümmer. In der zweiten
Hälfte gehenTimLengfeld, JanBeuschundMarian Jung-
laß ins Rennen. „WennMarburg auch im nächsten Jahr
noch in der zweithöchsten deutschen Tennisliga ver-
treten sein will, muss ein Auswärtssieg her“, so Junglaß.
nWeitere Spiele am Wochenende – Herren, Kreisliga
A: TCWetter – TCRauischholzhausen (So., 11Uhr);Her-
ren, Kreisliga C: Homberger TC II – RW Ebsdorfergrund
II (Sa., 14 Uhr); Herren 30, Bezirksoberliga (4er): MSG
Bauerbach/Marbach – TC Bonbaden, TC Katzenfurt –
TC Stadtallendorf (beide So., 9 Uhr); Herren 40, Kreisli-
ga A: TC Gladenbach – TC Stadtallendorf II, TF Lohra –
SV Bauerbach (beide So., 9 Uhr); Damen, Kreisliga A: TV
Marburg II – TC Dautphetal (So., 10 Uhr); Damen 40,
Kreisliga A: Cappeler TV –Marburger TC II (Sa., 14 Uhr).

JUGENDFUSSBALL-TERMINE

n A-Jugend; Hessenliga: Viktoria Fulda – VfBMarburg
(So., 11 Uhr); Gruppenliga: Alsfeld-Bechtelsberg – Bie-
denkopf (Fr., 20 Uhr); Kreisliga Biedenkopf: Lohra –
Breidenbach/Eisenhausen/Silberg, Breidenstein/Ban-
fetal – Lahntal (beide Fr., 19.30Uhr), Dautphetal – Obe-
re Salzböde (Sa., 15.30 Uhr), Weimar Gladenbach (Sa.
17 Uhr).
n B-Jugend; Gruppenliga: Burgsolms – Eisenhausen/
Silberg (So., 11 Uhr); Kreisliga Biedenkopf: Breiden-
bach II – Breidenstein/ Banfetal II (Fr., 17.30Uhr), Buch-
enau – Gansbachtal/Hörlen (Fr., 18.30 Uhr), Breiden-
bach I – Dautphetal (Fr., 19.30 Uhr), Buchenau – Brei-
denbach II (So., 13 Uhr), Breidenstein/Banfetal I – Obe-
re Salzböde (Mo., 18.30 Uhr), .
n C-Jugend; Hessenliga: VfB Marburg – Hessen Kassel
(Sa., 15 Uhr); Kreisliga Biedenkopf:Wiesenbach/Obe-
res Banfetal – Buchenau (Sa., 13.30 Uhr), Wallau – Gla-
denbach (Sa., 15 Uhr).
n D-Jugend; Kreisliga Biedenkopf, Gruppe 1: Brei-
denbach – Buchenau, Dautphetal II – Hartenrod/Bot-
tenhorn/Siegbach (beide Sa., 13.30 Uhr), Gruppe 2:
Wallau – Gansbachtal/Hörlen, Biedenkopf – Dautphe-
tal, Frohnhausen/Mornshausen – Obere Salzböde II (al-
le Sa., 13.30 Uhr).
n E-Jugend; Kreisliga Biedenkopf, Gruppe 1: Brei-
denbach – Biedenkopf, Obere Lahn – Wiesenbach,
Gansbachtal/Hörlen – Wallau (alle Fr., 17 Uhr), Grup-
pe 2: Dautphetal – Buchenau, Gladenbach – Holzhau-
sen (beide Fr., 17 Uhr); Kreisklasse Biedenkopf:Obere
Salzböde II – Dautphetal II (Fr., 17 Uhr), Buchenau II –
Biedenkopf II (Sa., 13.30 Uhr).
n F-Jugend; Kreisliga Biedenkopf, Gruppe 1: Brei-
denbach – Buchenau II (Fr., 18.30 Uhr), Wallau – Daut-
phetal, Biedenkopf – Wallau II (beide Mo., 17.30 Uhr),
Gruppe 2: Eisenhausen/Silberg – Buchenau (Fr., 18.30
Uhr), Hartenrod/Bottenhorn – Gansbachtal/Hörlen,
Holzhausen – Gladenbach, Buchenau – Wiesenbach/
Breidenstein (alleMo., 17.30 Uhr).
n B-Juniorinnen; B-Liga Region: Friedensdorf – Roß-
dorf (Fr., 19 Uhr).
n C-Juniorinnen; A-Liga Region:Gansbachtal – Gam-
bach (Sa., 11 Uhr).
n D-Juniorinnen, A-Liga Region, Gruppe B: Ein-
trachtWetzlar II – Gansbachtal/Hörlen (So., 14 Uhr).

n MEHR LOKALSPORT FINDEN SIE AUF DEN SEITEN 30 + 31.

TENNIS

Auftaktsiege der Herren 70
(jpk). Mit einem 5:1-Sieg beim TV Obernhain sind
die Tennis-Herren 70 der MSG Biedenkkopf/Dautphe-
tal/Battenberg in die neue Verbandsliga-Saison gestar-
tet. Die Gäste gewannen alle vier Einzel. Die härteste
Nuss hatte dabei Dieter Roth im Topspiel zu knacken:
Er bezwangFriedrichUllrichnach6:1-Führungund3:6-
Satzverlust mit 10:7 im Champions-Tiebreak. Auch
ReinholdHartmann(7:6, 6:3)hatte anPositionvierhart
zu kämpfen. Leichteres Spiel hatten Reinhold Schwab
(6:1, 6:2) und Gerd Hermsen (6:0, 6:3). Für den fünften
Punkt sorgten Roth/Schwab mit ihrem 6:3, 7:6-Erfolg
imDoppel eins. Hermsen/Hartmannmussten sich hin-
gegenmit 3:6, 6:2 und 7:10 beugen. Auch Ligarivale TV
Marburg war im Heimspiel gegen den KSV Klein-Kar-
ben mit 4:2 erfolgreich. Möglich wurde dies durch den
hauchdünnen 14:12-Sieg von Heinz Hüther und Hans
Zermann im Champions-Tiebreak des zweiten Dop-
pels. Zuvor hatten Horst Müller und Günter Leiber mit
ihren Einzelsiegen und ihrem gemeinsamen Doppel-
erfolg für dieMarburger 3:2-Führung gesorgt.

Jugend spielt Meister aus
(jpk). Am Wochenende werden auf den Tennisanla-

gen in Niederdieten und Dautphetal-Holzhausen die
Meister des Tenniskreises Marburg-Biedenkopf in den
sechs Juniorinnen- und Junioren-Altersklassen U18,
U16, U14, U12, U11 und U10 ausgespielt. Die Wett-
kämpfe gelten als Qualifikation für die Bezirksjugend-
meisterschaften, die vom 1. bis 7. Juni ausgetragenwer-
den.GespieltwirdaufbeidenAnlagenamheutigenFrei-
tag ab 15 Uhr und am Samstag ab 9 Uhr. Sonntag ab 9
Uhr Finalspiele steigen in Holzhausen zunächst die
MatchesumdiedrittenPlätzundanschließenddieEnd-
spiele. Die Siegerehrung ist für 15.30 Uhr vorgesehen.

MSG-Herren 65 verlieren 2:4
(jpk). Eine 2:4-Heimniederlage gegen die MSG Grün-
berg/Laubach haben die Tennis-Herren 65 der MSG
Eschenburg/Niederdieten zum Start der Bezirksoberli-
ga-Saison quittieren müssen. Nur Wolfgang Metz ge-
wann sein Einzel mit 7:5, 4:6, 10:8. Wolfgang Heimer,
unterlag nach 3:6, 6:0 im Match-Tiebreak unglücklich
mit 9:11. Der Doppelsieg (6:2, 2:6, 10:3) von Achim
Schwarz undGerdMüller reichte nicht zumTeilerfolg.

Deutsche Elite rast
durch Dautphetal

RADSPORT Männer-Bundesligarennen am 25. Mai
VON JENS KAUER

Am Pfingstmontag, 25.
Mai, steigt in Dautphetal
das bisher hochklassigste
Radrennen, das es bislang
im Kreis Marburg-Bieden-
kopf gab. Zum dritten Mal
ist es der RSG Buchenau ge-
lungen, die Bundesliga ins
Hinterland zu locken –
nach den Frauen und Ju-
nioren starten diesmal die
besten deutschen U23-
Cracks und auch jede Men-
ge Elitefahrer.

„Rund um den Finanzplatz
ist am 1. Mai ja ausgefallen.
Damit richten wir nun das
hochwertigste Rennen in
Hessen nach den Deutschen
Straßenmeisterschaften in
Bensheim aus“, hebt der 1.
RSG-Vorsitzende Roland
Wagner den sportlichen Stel-
lenwert der Veranstaltung
hervor. „Wir wollten schon
immer die U23 haben. Im
dritten Anlauf ist es uns nun
gelungen“, freut sich Wag-
ner. Der Coup gelang ausge-
rechnet in dem Jahr, in dem
die Rennserie erstmals unter
„Bundesliga Männer“ fir-
miert. „Das Konzept, aus ei-
ner reinen U23-Bundesliga
eine Serie für U23 und Elite
zu machen, ist aufgegangen.
Zumal die Teams ja immer ei-
ne Mindestzahl an Nach-
wuchsfahrern an den Start
bringenmüssen. Denn das ist
die wichtigste Aufgabe: Jun-
gen Talenten ein Betäti-
gungsfeld imeigenenLandzu
bieten, damit sie sich in die-
sen anspruchsvollen Rennen
weiter entwickeln“, begrün-
det Günter Schabel, Vizeprä-
sident des Bundes Deutscher
Radfahrer (BDR), die Reform.
220 Fahrer sind für die Män-
nerklasse gemeldet. Insge-
samt starten 18 Mannschaf-
ten, sieben davon sind als
Continental-Team beim
Weltverband UCI gemeldet.
„Da fährt die Crème de la
Crème. Es erfüllt mich als
Bürgermeister mit Stolz, dass
es die RSG geschafft hat, so
ein tolles Rennen nach Daut-
phetal zu holen“, freut sich
Bernd Schmidt, der in den
vergangenen Jahren, bei
meist miesem Wetter, an der
Rennstrecke stets tapfer bis
zum letzten Fahrer durchge-
halten hatte. „John Degen-

kolb wird nicht kommen“,
flachst Roland Wagner, „ob-
wohl: Er war vor zwei Jahren
ja schon in Dautphe, als sei-
ne jetzige Frau ein Frauen-
team betreut hat“.
Bereits 2011 und 2013 wa-

ren Frauen, Junioren und Ju-
niorinnen im Hinterland zu
Gast. 2014 richtete der Ver-
ein nur ein kleineres Rennen
im Dautpher Ortskern aus,
weil ihm nur ein sehr un-
günstiger Bundesligatermin
angeboten worden war. Das
Rennen, das am Wunschwo-
chenende der RSG hingegen
in Fulda steigen sollte, sagte
der Ausrichter wegen finan-
zieller Schwierigkeiten ab.
„Der BDR weiß, was er an uns
hat, da konnten wir in die-
sem Jahr auch mal Forde-
rungen stellen“, erklärt die 2.
Vorsitzende Jutta Keppler,
weshalb ihr Verein heuer den
Zuschlag für Wunschklasse
und -termin bekommen hat.

n Jedermannrennen
über 56 Kilometer
beendet Renntag
der RSG am
Pfingstmontag

So ist Dautphetal nun die
dritte Station einer zehntei-
lige Rennserie, die am ver-
gangenen Wochenende mit
der36.Erzgebirgsrundfahrt in
Chemnitz eröffnet wurde.
Am 24. Mai steht im bayri-
schen Karbach die 28. Main-
Spessart-Rundfahrt an, noch
am Abend des Ostersonntags
brichtderBundesliga-Tross in
Richtung Hinterland auf.
„Wir sind stolz, als kleiner
Verein ein so großes Rennen
ausrichten zu dürfen“, stellt
Roland Wagner fest, nicht
ohne Kritik an die eigenen
Reihen zu richten: „Wenn
sich von knapp 100 Mitglie-
dernnur 25 alsHelfer zurVer-
fügung stellen, ist man schon
etwas enttäuscht. Anderer-
seits: Wenn der verantwort-
liche Rennkommissär sagt:
,Ihr macht das vorbildlich.
Ich freue mich auf Dautphe',
dann weiß man, warum man
die ganze ehrenamtliche Ar-
beit macht“.
Gefahren wird auf dem be-

währten 9,4 Kilometer lan-
gen Rundkurs von Dautphe
über die Kreisstraße 39 mit

dem höchsten Punkt von
über 360Metern. Von Silberg
geht es hinab nach Hom-
mertshausen auf die Landes-
straße3042.AmOrtsrandvon
Mornshausen biegt die Stre-
cke auf einen Verbindungs-
wegparallel zurB 453ein.Erst
hinter dem Abzweig nach
Friedensdorf geht es für die
Fahrer auf die Bundesstraße
mit dem knackigen Schluss-
anstieg zumZiel auf derDaut-
pher Höhe. Die Rennstrecke
ist von 6 bis 18 Uhr für den
Straßenverkehr voll gesperrt.
17 Mal müssen die Bun-

desliga-Cracks die selektive
Runde drehen, am Ende des
Rennens, das um 10.50 Uhr
angeschossen wird, werden
sie 159,8 Kilometer in den
Beinenhaben. Der erste Start-
schuss fällt allerdings bereits
um 8.50 Uhr für das Sieben-
Runden-RennenderB-undC-
Klasse-Fahrer (Nenngeld 10
Euro). Zwei Minuten später
startet die U17-Jugend auf ih-
re Vier-Runden-Tour, bei der
auch Vizehessenmeister Paul
Verstappen und die Daut-
pher Jungs Bastian Jäckel und
Florian Kuhlmann im gelben
RSG-Trikot ganz vorne mit-
mischen wollen. Auch in den
Schülerrennen U15 (10.53
Uhr) und U13 (10.54 Uhr)
werden einige Lokalmatado-
ren zu sehen sein. Den Renn-
tag beschließt ab 15.15 Uhr
das Jedermannrennen über
56,4 Kilometer, in dem sich
Freizeitsportler den Heraus-
forderungen des Kurses stel-
len können. Hier wird ein
Nenngeld von 20 Euro erho-
ben. Meldungen nimmt
Rennsportfachwart Andreas
Schulz über das Portal von
rad-net.desowieperE-Mailan
da_schulz@yahoo.de entge-
gen.
Für das Rennen steht der

RSG Buchenau ein knapp be-
messener Etat von unter
10 000 Euro zur Verfügung,
aus denen auch Siegprämien
sowiedie600EuroGebühr für
die Logistik rund um den
Zeitnehmer-Truck gedeckt
werden müssen. „Ein paar
Würstchen und Stücke Ku-
chen müssen wir schon noch
verkaufen“, hofft Roland
Wagner auf regen Zuspruch
aus der Bevölkerung. Bernd
Schmidt hofft vor allem ei-
nes: „Dass zum erstenMal die
Sonne scheinenwird“.

Am Pfingstmontag geht's rund in Dautphetal - und nicht nur am Kreisel vor dem Rathaus: Bür-
germeister Bernd Schmidt (links) und der Vorstand der RSG Buchenau, Jutta Keppler und Roland
Wagner, freuen sich auf das Radrennen der Männer-Bundesliga. (Foto: Jens Kauer)

Mornshausen setzt
allein an die Spitze

SCHIESSEN KKSV siegt in Gönnern mit Bestwert

(jpk). Die Sportpistole-
Schützen des KKSV Morns-
hausen haben mit einem
1061:1053-Sieg im hoch-
klassigen Wettkampf beim
SV Gönnern I die alleinige
Tabellenführung in der
Kreisklasse übernommen.

Beide Teams überboten im
Mannschaftergebnis den
Ringe-Bestwert des diesmal
pausierendenSVWallauvom
erstenWettkampftag (1045).
Gönnern stellte mit Torsten
Hermann, der 276 Ringe er-
zielte, den besten Einzel-
schützen, doch das von Ralf
Konrad angeführte KKSV-
Quartett war geschlossener
und siegte klar.
SV Gönnern I – KKSV

Mornshausen 1053:1061:
Torsten Hermann 276, Ger-
hard Märte 269, Dominik
Schneider 262, Nils Weber
246,NancySchneider196(E.)
– Ralf Konrad 270, Michael
Pfuhl269,Hans-JoachimVelt
263, Sascha Lika 259, Markus
Ortmüller 234 (E.).
SV Biedenkopf – SSV
Breidenbach959:944:Bern-

hard Dalwigk 253, Kai-Jonas
Zwickel 246, Klaus Eckel 240,
Martin Burk 220 – Michael
Stralek 260, Olaf Stavenha-
gen 242, Norbert Pfeifer 229,
Bernd Schäfer 213.
SV Schlierbach – SV Gön-
nern II 1035:959: Matthias
Müller 270,Volker Worofka
266, Karl-Heinz Krapf 262,
TorstenWeber 237 – Helmut
Horn 254, Matthias Wieden
245, Thomas Pickel 238,
Mike Becker 222, Klaus Ker-
mas 227 (E.).
n 3. Wettkampftag am 20.
Mai: Gönnern I – Bieden-
kopf, Gönnern II – Wallau,
Mornshausen – Breidenbach.

Schießen
Sportpistole Kreisklasse

SV Biedenkopf - Breidenbach I 959:944
SV Schlierbach - SV Gönnern II 1035:959
SV Gönnern I - Mornshausen 1053:1061
1. KKSV Mornshausen 2 2082 4:0
2. SV Wallau 1 1045 2:0
3. SV Biedenkopf 1 959 2:0
4. SV Gönnern I 2 2091 2:2
5. SV Schlierbach 2 2055 2:2
6. SSV Breidenbach I 2 1891 0:4
7. SV Gönnern II 2 1882 0:4

Kickers sind vor
SF/BG gewarnt

FRAUENFUSSBALL Schweres Auswärtsspiel

(omh). Die SG Gans-
bachtal drückt am Sams-
tag in der Frauenfußball-
Gruppenliga als spielfreier
Spitzenreiter den SF/BG
Marburg II im Heimspiel
gegen den Tabellenzwei-
ten FFC Erdhausen die
Daumen.

n Gruppenliga: Am Sams-
tag um16Uhr geht es für den
FFC Erdhausen (2./40 Punk-
te) auf dem Kunstrasenplatz
am Zwetschenweg um die
Wurst. Der Tabellenzweite
gastiert bei den SF/BG Mar-
burg II (4./33) und kann mit
einemSiegnachPunktenmit
Gansbachtal gleichziehen.
Dann hätten es die „Kickers“
in der Hand. Denn das Hin-
spiel gegen die Gansbachta-
lerinnen gewann Erdhausen
und am letzten Spieltag ste-
hen sich die beiden Hinter-
länder Rivalen direkt gegen-
über. Bei anhaltender Punkt-
gleichheit würde dem FFC in
Gönnern ein Remis zur
Meisterschaft reichen. Al-
lerdings kann sich Gans-
bachtal in einer Woche im
Nachholspiel gegen den
Rangdritten TSV Klein-Lin-
den wieder einen Vorsprung
erarbeiten. Zunächst aber
sind die Erdhäuserinnen ge-
fordert und sollten vor der
Marburger Verbandsliga-Re-
serve auf der Hut sein. Die

Blau-Gelben fertigten Mitte
April an selber Stelle bereits
Gansbachtal mit 5:1 ab und
errangen imHinspiel amHa-
sengarten ein 3:3. Der FV
Niederlaasphe streicht am
Wochenende ein 3:0 kampf-
los ein, weil der vorgesehene
Gegner TSV Bottendorf, sein
Team zurück gezogen hat.

n Reiskirchen II hat
zurück gezogen

n Kreisoberliga: Die TSG
Reiskirchen II hat ihre
Mannschaft zurück gezogen.
Die SG Gansbachtal II (12./
17), die den ehemaligen Ta-
bellenzweiten eigentlich am
Samstag empfangen hätte,
hat somit spielfrei und
streicht kampflos drei Punk-
te ein. Um 17 Uhr ist der SSV
Endbach/Günterod (15./11)
in Günterod Gastgeber der
SG Dietzhölztal (6./39) und
wird es gegen den Liga-
sechsten nicht leicht haben.
Ein besseres Ergebnis, als
beim1:11 inderHinrunde ist
aber allemal drin.Um19Uhr
erst trifft der FSV Friedens-
dorf II (7./35) nach seinem
kampflosen Sieg gegen Reis-
kirchen II zu Hause auf den
TSV Langgöns (13./13), der
bereits in der Hinrunde auf
seinem eigenen Geläuf mit
3:1 besiegt wurde.

Michele Lohkämper und ihr FFC Erdhausen müssen wohl alles in
die Waagschale werfen, um am Samstag in Marburg zu bestehen
und ihre gute Titelchance zu wahren. (Foto: Bernshausen)
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